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Vorwort

Für die vierte Auf lage wurde das vorliegende Lehrbuch behutsam über-
arbeitet und aktualisiert. Neue Rechtsprechung (unter anderem zum sog. 
Klimanotstand, zur Abgrenzung von mittelbarer Täterschaft und An-
stiftung bei strafunmündigen Tätern oder zum Rücktritt vom beendeten 
Versuch nach erkanntem Identitätsirrtum) und Literatur wurden bis zum 
April 2025 berücksichtigt. Nach den jeweils zu Beginn der vergangenen 
beiden Semester erschienenen Neuauf lagen unserer beiden Lehrbücher 
zum Besonderen Teil des Strafrechts ist die Trilogie somit wieder auf dem 
neuesten Stand.

Für wertvolle Anregungen und die tatkräftige Unterstützung bei der 
Neuauf lage bedanken wir uns ganz herzlich bei der Wissenschaftlichen 
Mitarbeiterin Svenja Wölfel sowie bei unserem studentischen Team Svenja Wölfel sowie bei unserem studentischen Team Svenja Wölfel Marie 
Bokeloh, Markus Lackner und Bokeloh, Markus Lackner und Bokeloh, Markus Lackner Pauline Port (allesamt Universität Passau). (allesamt Universität Passau). (allesamt Universität Passau). (allesamt Universität Passau).Pauline Port (allesamt Universität Passau).Pauline Port

Auch für Hinweise aus dem Kreis der Leserinnen und Leser sind wir Auch für Hinweise aus dem Kreis der Leserinnen und Leser sind wir Auch für Hinweise aus dem Kreis der Leserinnen und Leser sind wir Auch für Hinweise aus dem Kreis der Leserinnen und Leser sind wir 
jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-jederzeit sehr dankbar! Schreiben Sie uns einfach an eric.hilgendorf@uni-
wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.wuerzburg.de und/oder brian.valerius@uni-passau.de.

Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Würzburg und Passau, im Mai 2025 Eric HilgendorfEric HilgendorfEric HilgendorfEric Hilgendorf
 Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius Brian Valerius
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